
Fußte, auf den Tert von 1529 in der alteiten erreichbaren Sorm nrier Aerückfichtigung der
jpateren Tertentwiclung als ÖRn rür eine wigffenjchaftliche Yuslegung in XAetracht oOMmMmMens
den 3UrÜCE, Y{.’s Auch 1{1 Pin wertvoler Heitrag ZUT geichichtlichen Zutbherforfchung, eıin
Wichtiges ittel vechtem Ratechismusunterricht,

Hiıcdhael XKeu: Martın Zutbers Kleiner Ratechismus. JITE
Beichichte feiner Entitebung, jeiner Verbreitung un feines Gebrauchs, $Pine
Seitgabe 3 jeinem vierhbundertjaäahrigen Aubiläum. A 45377 J3 Aluftra-
tionen. Cbr Raijer erlag, Miünchen. Ar G eb 0, —

In apıteln 81bt der ÖPS Wartburgieminars ıin Duduaque (Joma) aut
run jeiner minutiojen Sorichungen 3UEr Öes tirchlichen Unterrichts ım
geliichen Deutichland zwijdhen 1539 1n 1000 die ÖS Ratechismus in der ıM
bezeichneten Dreiteilung. Mus der ö28 Tatjachen-Materials (3 3100 Seiten über
die Uüberfegungen DeSs Rleinen Ratechismus ım Sahrbundert; die Uüberficht ÖPS EeOrAaUMS
1ir ÖdPr Ganzen YWelt auf Bruns eıner Umfrage) beleuchtet manches einzelne Kapitel wenider
XBefanntes ipIE den SICHESIUG des Ratechismus durch uropa, der eine Bejchichte der
Lutberıychen Rirche ÖS ahrbunderts und ihrer Verbreitung abbildet, oder die Tats
fache, Daß ım 16, Jahrbundert vVvon entichiedenen Zutbheranern 3U Zeiten 19 trei bes
bandelt Vvorgen r wIie Deute ficH HNUur wenide noch eriauben mwurvden Oder den Yrachweis,
Oaß Dder Ratechismusgebrauch ÖPL Örthodorje FeINESWERS to dortrınar uns trocren IDAT, wIE

gemeinbin behauptet WIrd, wäahrend Speners Brflarung methodifch hinter mandher P
uns Jahrhunderts zurüchteht, TIAS Rapitel, Oas wobhl e  er den Ubihluß ÖS

Banzen bildete, behandelt die ASedeutung des Rleinen Ratechismus Zutbers. 1e jie
in Solgendem: J. TIAS ichlein (tellt den AbihIuß rait der gAN3IEN bisherigen Entwi  ung
auf ÖeM Bebiet ÖPs Firchlichen Unterrichts Ddar. 2e Bg wurzelt ım MArtifel vVDon Dder Xed)b
rjertigung %, Pg eignen iDm von pädagogifchen Gefichtspunkten Aaus GrOßE Dorzüge, namlich
jeine iprachliche Sorm, die Sernbaltung eglicher olemit, die unfyitematıjlcdhe Ördnung, die
me Zeichranfung auf Das wirflich enfIraie ım Oriftlichen Blauben un Zeben Benaue
Hegiiter ermöglichen OAs urnnoden der zsahlreichen Binszelbeiten.

SIIieEe Dekfenntnisfichriften ORr evangelif{ch - Iuthberitfhen
iır „erqusgegeben om Deutfchen Evangelijchen Rirchenausfchu ınm
Gedenkjahr der Augsburgifchen Rontfeition 7930 2' FE 238
VDandenhoeck uprecht, Bottingen 1939, U{r —

YMur ng OPS Rirdhenbundesamtes hat der Deutiche vangeli;jche KRirchenausfchuß
ÖE evangelıjchen Befenntnisichriften 1 hberausgegeben. TIAS Yuguftana-Jubilaum IWAT

Unlaß, zunächft dıie ABefenntnisfichriften der evangelifch-Iutherijchen 1r erjcheinen 3
laflen. Vorbereitet in einer Belchrten-Rommijffion, die aus ZieBmann, ABornkamm,



Wolt, lic OPPE, DIEr ol3 un Zusiebung vVon Althaus beitan® i{r OTE Arbeit
einselnen rrolat rür ö12 altFirchlıchen Symbole vDon Zießmann, rür Öie AYugsburger On
feflion un yologıe Von Bornkamm, rür Ddie Ratechismen, ÖE Schmalfkaldifjchen WMrtirel
Zutbers un den Tractatus de potestate et primatu Melanchthons durch DIE Volsz, rür
Ddie Ronkfordienformel durch Woltr lic OE tertidte Das u  1  e Kegifter (8d)cift;
(tellen, 3itate aus Eirchlichen uns Drofanfchriftitelen, igennamen, Sachregijter TIIE Aes
arbeiter gehören 3u m YNiitarbeiterfFreis unjerer Befellichaft SZIE A  en zuer{t Wert geleat
Aauf PLiNGE dem wijfenichattlichen tande ÖPt Gegenmwart ent{prechende Darbietung der Terte
JIIE bisherige Yusgabe Dder iymbolij{chen er Fonnte Iroß mancher SErganzsungd Dder Erit
usgabe YNiulers VonNn 1848 folchem n{pruch nicht gdenugden TIIP inbaltliche L}OÜ
INIELUNG ÖRr AHekenntnisichrirten Ourch ÖAds Ronford:enbuch VOoN 1580, ÖIEe durch den 2
gejegßten 1fe. jamt Orresoe OPS Ronfordienbuches 3177 Husdruck ommt entbindet
nicht vVon ÖeM AHemüben, ÖIe einselnen F1 der iit den heutigen Yiitteln Dder
Wiflenichaft erreichbaren urjprünglichen Beijtalt darzubjeten Sın reiches archivalijches
Urfundenmaterial 1{} OA3u verarbeitet vorden in beionsders eLüclicher Sund ttelang

YWDolt Br entdecrte 0das verlioren gegIaubte FIOING) Dder Ronkordienformel dAs DVOoN

AUndreaes CIGENELr ans geichrieben H4{7
JIIE AYusgabe bietet Pinen Fritijchen Apparat ÖPL OLE des Tertes

qufseiden jol obhne jamtliche Schreibs und Drucverjehen aller verglichenen Jeugen
buchen AHefonders antbar egrüßen T daß auch Vorentmürte 3U 1 Abdöruc ebracht
11n9, namentlich bei der AMugsburgiichen Ronfeffion. c i{t Gelegenheit tgegeben, Oas Xıngen

Öie Sormulterung dem infduß der am YDerfe tafıgen theologifchen Rrafte 2
beobachten, aber amı auch den bejonderen S11nnn Dder endalültigen 5afung häarfer 3 z
Fennen

ine ebr begrüßenswerte bieten ÖE reichlichen ErFflärungen, ÖIiEe dem erte Öie
Deziehungen 3Ur Theologie Der Zeıit ODder 3 den übrigen Betenntnisfchriften geben ier
Tommt Zutber weitgebender WUrt 3Ut Daritelung ür DAas u91 und den Unterricht
il djeje Yzeuausgabe Gan3z unentbehrlich, Sie tübhrt tiefer in die Zujammenbänge Dder ABes
Fenntnisbildung (omwobl Nal der geichichtlichen IDIE nach der (yitematijchen Seite bın I,
SE zeigt damiıt die Wurseln vreformatorıijchen MBefennens auf. Bewifjenhafte Vertiefung
Oieje o dargebotenen uns erlauterten Befenntniffe Dder WVater Fann der SErneuerung rechter
Zefenntnishaltung der Gegenwart Sienen.

eebaß, Aulıus  * Zutber als Segeljorger jeinen obur-
GEr redigten, i  en und Hriefren. ert ÖRr Spdower
ADruderfchaft. Bütersioh 31932 INE Z —

MTie Sydomwer Hruder  att, in eren eftreihe dieje Schrift erjchienen HE, 1{8 GeWIB,
OAß „Yich Dder Be1{t urfprünglichen Zutbertums ÖRr Seeljorge ertüllt” ür die Aeobachtung
Öjejer ErFenntnis bietet OAs Roburg-Jahr CIn reiches YNiaterial Yıicht NUur, meil Zutber

die Yrotwendigfeit verjeBte, feine Seeljorge auf ichriftlichen Wege aquszuüben, jondern

Ö1


